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Stuttgart, den 17. Dezember 2025 
 

22. Französische Wochen  
im Großraum Stuttgart 
21. April bis 3. Mai 2026 

 

 
 
 
Doppelt Grund zum Feiern – wenn gemeinsame Geschichte und lebendige Kultur 
zusammenkommen 
 
2026 feiert das Institut français in Stuttgart sein 75-jähriges Bestehen. Entsprechend 
wurde für diese Jubiläumsausgabe der Französischen Wochen das Motto 
„Ensemble – 75 Jahre deutsch-französische Zusammenarbeit in der Region 
Stuttgart“ gewählt. Damit sollen die vielfältigen Kooperationen, Städtepartner-
schaften und Bildungsprojekte, die über Jahrzehnte hinweg gewachsen sind, 
besonders gewürdigt werden. 
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Buntes Potpourri an Veranstaltungen 
 
Knapp 40 Veranstalter, Vereine, Städte, Schulen und Kulturinstitutionen aus dem 
gesamten Großraum Stuttgart engagieren sich und bieten ein buntes Programm mit  
über 70 ganz unterschiedlichen Veranstaltungen für alle Altersgruppen und laden 
zum deutsch-französischen Dialog ein. 
 
Programmhighlights  
 
Zu den Programmhöhepunkten im Bereich Ausstellung zählen eine Retrospektive 
mit Werken von Hans Hartung in Schwäbisch-Gmünd, die Ausstellung „Kostbare 
Schätze aus 750 Jahren deutsch-französischer Begegnungen“ des 
Staatsarchivs Stuttgart sowie eine Ausstellung mit Radierungen der École de 
Paris, organisiert von der Staatsgalerie.  
Weitere Höhepunkte sind: Zahlreiche Kleintheaterformate bis hin zu internationalen 
Theaterproduktionen im Theater La Lune, dem Theaterhaus Stuttgart, FITZ und im 
Forum Ludwigsburg (Gastspiel des renommierten Tanztheaterensembles Käfig am 
2. & 3.5.), Lesungen und Vorträge, u.a. des Schriftstellers Olivier Guez (27.4.), von 
„Mein Kampf“-Übersetzer Olivier Mannoni (29. & 30.4.), eines 
Verteidigungsexperten im DFI Ludwigsburg sowie von Jean-Marie Magro (ARD-
Korrespondent in Brüssel) in Bietigheim-Bissingen (24.4.). Diverse Konzertformate – 
Chanson, Rap und Rock –, Führungen durch Städte, Museen und Sammlungen 
sowie verschiedene Workshops.   
 
Ein breites Angebot für Kinder und Schülerinnen und Schüler ergänzt das 
Hauptprogramm mit einem besonderen Highlight: 20-jähriges Jubiläum des 
Deutschen Schülerpreises „Prix des lycéens allemands“ (30.4), den das Institut 
français in Kooperation mit dem Ernst Klett Verlag jährlich vergibt. 
 
Galaabend am 21. April 2026 
 
Der Auftakt der Französischen Wochen fällt auf den Jahrestag des Jubiläums am 21. 
April 2026. Gefeiert wird mit einem großen Galaabend in der Liederhalle.  
Durch das Programm führt der deutsch-französische Kabarettist Alfons – bekannt 
aus Funk und Fernsehen – der das Publikum mit feinsinnigem Humor, persönlichen 
Anekdoten und Gesprächen mit langjährigen Wegbegleiterinnen und Wegbegleitern 
auf 75 Jahre gemeinsame Geschichte mitnimmt.  
Ein erlesenes Ensemble regionaler wie internationaler Künstlerinnen und Künstler, 
die sich in besonderer Weise für deutsch-französische Kulturprojekte engagieren, 
verleiht dem Abend seine besondere Atmosphäre. Mit dabei ist die deutsch-
französische Singer-Songwriterin Ambre Vallet, das Cello-Quartett Almaviva mit 
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Musikern des Staatsorchesters Stuttgart, das Bläserensemble Serenata der 
Stuttgarter Musikschule, die Regisseurin Monika Gintersdorfer gemeinsam mit der 
französisch-ivorischen Tanzkompagnie La Fleur sowie der Pianist und Komponist 
Gérard Daguerre, langjähriger musikalischer Begleiter der Sängerin Barbara.  
Der Abend wird in Kooperation mit der deutsch-französischen Konzertagentur 
Toccata Europe ausgerichtet, die zugleich ihr 25-jähriges Bestehen feiern. 
 
Weitere Programmpunkte der Jubiläumsfeierlichkeiten 
 
Eine Ausstellung zu 75 Jahren deutsch-französischer Zusammenarbeit 
(Szenografie und Aquarelle der Pariser Grafikerin und Künstlerin Nathalie Wolff) 
dokumentiert die Entwicklung des Instituts seit seiner Gründung und macht anhand 
von Zeugnissen verschiedener Zeitzeugen und Wegbegleiter die historischen 
Etappen nachvollziehbar (23. April bis 31. Juli).  
Darüber hinaus hat das Institut einen Audioguide „Balado – La France à Stuttgart“ 
konzipiert, der anhand von 24 Stationen zu einem Rundgang einlädt und zu Orten 
führt, an denen die engen Verbindungen zwischen Frankreich und Stuttgart lebendig 
werden. Bei einem Tag der offenen Tür (25. April) wird dieser der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Eine Fassung mit ausgewählten Stationen in einfachem Französisch 
erscheint parallel in Zusammenarbeit mit dem Klett Verlag.   
Besucherinnen und Besucher erwartet an diesem Tag ein abwechslungsreiches 
Programm (14 bis 0 Uhr). Für Kinder und die ganze Familie werden unter anderem 
kreative Aktivitäten wie ein Graffiti-Workshop angeboten. Daneben stehen 
Begegnungen mit frankophilen Persönlichkeiten aus der Region – unter anderem mit 
der Architektin Kyra Bullert und dem Ludwigsburger Oberbürgermeister Mathias 
Knecht auf dem Programm. 
Ein Tag voller Inspiration, Unterhaltung und lebendiger Begegnungen, der die Vielfalt 
und das Engagement des Instituts auf besondere Weise erlebbar macht. 
 
 
Detaillierte Informationen zu den Veranstaltungen und Veranstaltungsorten finden 
Sie ab Anfang Februar online unter www.franzoesischewochen.de 
 
Sponsoren und Förderer der Französischen Wochen: Dr. Karl Eisele & Elisabeth 
Eisele Stiftung, Kooperation DB/SNCF, Prelia Rechtsanwälte, Ministerium für 
Wissenschaft, Kunst und Kultur BW, Freunde des Institut français Stuttgart e.V., 
Stiftung für Kunst und Wissenschaft, Robert Bosch Stiftung, Firma Würth.  

http://www.franzoesischewochen.de/

